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in Binsdorf am 07.02.2010
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Das Zelt ist von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet.

Geislinger Hexen
Auch im Internet unter: www.geislinger-hexen.de

Am 16.2.2009 (Faschingsdienstag)
Um 18:44 Uhr
Am Schlossplatz

Hexenverbrennung
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Öffnungszeiten der Stadt- und
Ortschaftsverwaltungen während der Fasnet
Am „Schmotzigen“ übernimmt die Narrenzunft die „Schlüssel-
gewalt“. Daher sind die Dienststellen der Stadtverwaltung bis
einschließlich Fasnetsdienstag geschlossen.
Am Aschermittwoch, den 17.02.2010 ist die Verwaltung zu den
gewohnten Öffnungszeiten wieder erreichbar.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern eine glückselige
Fasnet gemäß dem Motto: „Allen zur Freud und keinem zum Leid“

Grundsteuer 
Auf 15. Februar wird für Viertel- und Halbjahreszahler die erste
Grundsteuerrate zur Zahlung fällig; zu diesem Zeitpunkt erhal-
ten die Abbucher ihre Lastschrift. Die entsprechenden Beträge
sind auf dem Jahresbescheid vom Januar bzw. auf einem be-
reits später erfolgten Änderungsbescheid ersichtlich.
Grundsätzliche Hinweise zu den Bescheiden und zur Grund-
steuer als Jahressteuer wurden im Amtsblatt vom 22.01.2010
gegeben. Wir bitten um Beachtung und Einhaltung des Zah-
lungstermins.
Stadtkasse / Steueramt

Eingeschränkter Winterdienst
Friedhof Geislingen - Binsdorf - Erlaheim
Der Winterdienst in den Friedhofsbereichen wird eingeschränkt
ausgeführt. Sollten nach Schneefall oder Eisglätte die Wege und
Treppen nicht geräumt/gestreut sein, so bitten wir um Verständnis.

Neue Kleinkindgruppe im Kindergarten
Regenbogen
Entsprechend dem Bedarf gibt es seit Januar im Kindergarten
Regenbogen in Erlaheim eine neue Kleinkindgruppe. Die Kin-
der ab dem zweiten Lebensjahr werden von der Kindergarten-
leiterin Frau Anja Streib und Linda Single betreut.

Bürgermeister Oliver Schmid begrüßte die neue Mitarbeiterin
Frau Single im Kindergarten.
Die acht Kinder fühlen sich in dem neu eingerichteten Gruppen-
raum sichtlich wohl.

Wirb im Mitteilungsblatt

Anmeldung der Kinder für die Kindergärten
Kindergartenjahr 2010/2011

Die Stadtverwaltung plant   für das neue Kindergartenjahr 2010/2011 die Betreuungsangebote der Kinder-
gärten in unserer Stadt. Hierzu ist der konkrete Bedarf an den zu belegenden Betreuungsplätzen zu erheben.
Wir bitten die Eltern,  sofern noch nicht erledigt,  um baldige Anmeldung ihrer Kinder, die bis zum 31.07.2011
einen der Geislinger Kindergärten neu besuchen wollen.
In der Stadt Geislingen wird die Betreuung der Kinder ab dem zweiten Lebensjahr angeboten.
Auch ein  Bedarf für diese  Kinder ist in einem Kindergarten  zu melden.

Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterinnen des 

Kath. Kindergartens St. Michael, Brühlstraße
Frau Daniela Hatzenbühler, Tel. (0 74 33) 1 01 40 

Städt. Kindergartens Pusteblume, Grabenstraße
Frau Siegrid Edelmann, Tel (0 74 33) 1 62 92

Städt. Kindergartens Regenbogen  
in Binsdorf Turmstraße und in Erlaheim Schöttlestraße
Frau Anja Streib, Tel. (0 74 28) 18 23 oder 1525

sowie die Stadtverwaltung Geislingen, Hauptamt
Herr Schluck Tel. 07433/9684-17 eMail h.schluck@stadt-geislingen.de 

gerne zur Verfügung.

Bitte melden Sie Ihre Kinder in den nächsten Tagen an.



Kühlgeräte-, Fernseher- und
Bildschirmsammlung
Die nächste Sammlung findet am Freitag, 26. Februar 2010
in allen drei Stadtteilen statt. Ausgediente Geräte können bis
spätestens Donnerstag, 18. Feburar 2010 auf dem Rathaus
unter Tel. 07433/96 84-0 oder per E-Mail: info@stadt-geislin-
gen.de zur Abholung angemeldet werden.

Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 06.00 Uhr
am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht angemeldete
Geräte bleiben stehen.

Moderne Flachbildschirme, Plasma-TV, sowie Notebooks
enthalten keine Bildröhren und werden deshalb bei dieser
Sammlung nicht mitgenommen. Sie können wie normaler Elek-
troschrott über das Wertstoffzentrum in Balingen entsorgt wer-
den.

Um Beachtung wird gebeten.

Noch keine Entscheidung über den Erhalt
der Werkrealschule in Geislingen gefallen
Nach dem Gespräch zwischen Herrn Regierungspräsident Her-
mann Strampfer und Bürgermeister Oliver Schmid am 03. Fe-
bruar 2010 ist das Verfahren um den Erhalt der Werkrealschule
in Geislingen nach wie vor offen.
Im Gespräch wurde von Seiten des Landes unterstrichen, dass
die Geislinger Schülerzahlen für die gesetzlich geforderte Zwei-
zügigkeit nicht ausreichen werden.
Daher sei grundsätzlich davon auszugehen, dass der städti-
sche Antrag derzeit nicht positiv beschieden werden könne.

Derzeit prüft die Abteilung Schule und Bildung im Regierungs-
präsidium auf Vorschlag von Herrn Regierungspräsident
Strampfer und Bürgermeister Schmid, ob der erfolgreichen
Werkrealschule an der Schlossparkschule dennoch eine Zu-
kunftsperspektive eingeräumt werden kann. Sollten sich die
Schülerzahlen entgegen der Prognosen verbessern, könnte ei-
ne Werkrealschule der neuen Form immer noch genehmigt,
zumindest aber eine Fortführung der Kl. 10 ermöglicht werden.

Bürgermeister Oliver Schmid, der in den vergangenen Wochen
gemeinsam mit Herrn Rektor Eberhard Rauschenberger zahl-
reiche Gespräche mit den Fachbehörden geführt hatte, war
mit dem Gesprächsergebnis teilweise zufrieden: „Wir hätten
uns natürlich gewünscht, dass unsere zahlreichen Gespräche
dazu beigetragen hätten, dass die Qualität unserer Schule und
deren Bedeutung für unsere Stadt in Form einer positiven Ant-
wort anerkannt worden wären. Dennoch bleibt uns die Möglich-
keit, unsere Schule intensiv zu bewerben, verbunden mit dem
Ziel, Schüler zu gewinnen. Der Gemeinderat wird über dieses
Signal des Landes alsbald beraten“, so Schmid.

Auftaktveranstaltung Medientage
Computerspiele - Internet und Chats ...
Ist mein Kind mediensüchtig?
Montag, 1. März 2010, 19.30 Uhr
Sitzungssaal, Landratsamt Balingen
Die Grenze zwischen Computerspiel- und Internetlust und
Sucht bzw. Abhängigkeit ist fließend und daher für Jugendliche
und Kinder schwer erkennbar. Wann liegt eine Suchtgefähr-
dung vor, gibt es sinnvolle Prävention? Diese Fragen beschäf-
tigen viele Eltern und Pädagogen/innen.
Dr. Peter Peukert informiert über das Problemverhalten und
berichtet aus dem Alltag der Tübinger Ambulanz und seine
Erfahrungen in der Spezialsprechstunde für computerspiel- und
onlineabhängige Patienten.
Die exzessive Nutzung des Computers und des Internets kann
verschiedene Ursachen haben: In den meisten Fällen geht es
um Online-Rollenspiele; aber auch Chatten oder das unkontrol-
lierte Surfen im Internet können Merkmale eines süchtigen Ver-
haltens aufweisen. Die Betroffenen vernachlässigen andere
wichtige Aktivitäten zugunsten der Nutzung dieses Mediums,
spüren ein zwanghaftes Verlangen nach dieser Betätigung,

können die Computernutzung zeitlich kaum noch kontrollieren
und nehmen auch soziale oder gesundheitliche Nachteile in
Kauf, um das Internet oder den Computer exzessiv nutzen zu
können. Manchmal entstehen infolge dieser "Verhaltenssucht"
zusätzliche Probleme.
Veranstalter:
Landratsamt Zollernalbkreis - Kreisjugendpflege -

Beratungsangebot der
Energieagentur Zollernalb
in Geislingen
Der nächste Sprechtag findet am 18.02.2010
von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Geislingen statt.
Bitte vereinbaren sie Ihren persönlichen Beratungstermin
über die Geschäftsstelle der Energieagentur Zollernalb in Alb-
stadt unter der Tel. 07431/1342-777 oder per
E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.energieagentur-zollernalb.de

Bleib wer du bist, im Altenzentrum St. Martin
Monika Dorner, Betreuungskraft schreibt über das Thema
Biographiearbeit
Kürzlich war ich auf der Beerdigung eines unserer Bewohner.
Die Gemeindereferentin machte es sehr schön; würdevoll, Re-
spekt zollend dem Verstorbenen gegenüber und auch sehr per-
sönlich. In ihrer Trauerrede schilderte sie sein Leben, also den
„äußeren“ Werdegang und auch, wie er als Mensch war. Es
waren viele Menschen da, die von dem Verstorbenen Abschied
nahmen. Sicher kannten ihn die meisten sehr viel besser als
ich, obwohl ich, als Betreuerin im AZ St. Martin, ihn im letzten
Jahr oft gesehen, oft mit ihm zu tun hatte. Da wurde mir per-
sönlich ganz klar; wie wichtig es ist, von den Menschen, die
bei uns einziehen, so viel wie möglich zu wissen.
Was hat er oder sie beruflich gemacht? Wie war sein familiäres
Umfeld? Was waren oder sind seine Hobbys? Was war und
ist ihm besonders wichtig? Was möchte er noch erleben? Das
zu wissen ermöglicht uns erst das Leitbild der Stiftung St. Fran-
ziskus umzusetzen: "Wir unterstützen altersbedingt pflegebe-
dürftige Menschen, ihr Leben soweit wie möglich selbst be-
stimmt und ihren individuellen Bedürfnissen, Lebensgewohn-
heiten und Eigenheiten ihrer Persönlichkeit entsprechend zu
gestalten.“
Wenn jemand neu zu uns kommt, wissen wir von ihm, woher
er stammt, die medizinische Diagnose, bei welcher Kranken-
kasse er versichert ist, welchen Hausarzt er hat. Wir haben
mit den Angehörigen oder den Betreuern gesprochen. Nun ist
es wichtig, den Menschen selbst kennen zu lernen. Dazu dient
uns als Instrument der Biografiebogen. Auf ihm sind Fragen
formuliert. Fragen über das Leben, von der Kindheit bis heute.
Ausgefüllt wird er von der Bezugspflegefachkraft mit dem Be-
wohner, bei Bedarf mit Unterstützung der Angehörigen. Zum
anderen ist es wichtig, noch vorhandene Fähigkeiten und Inter-
essen zu entdecken. Dazu wollen wir diesen Menschen kennen
lernen, Erfahrungen mit ihm sammeln und Erlebnisse mit ihm
teilen. Und hier beginnt nun ein Prozess, Tag für Tag.

Wie weit die Reiseroute reicht,
ob kurz ob lang - der Weg beschwerlich oder leicht,
das weiß kein Mensch vorher zu sagen,
doch weil der Mensch den Menschen braucht,
sollt er das Kennenlernen wagen.
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Neues aus der Pusteblume

Die Bären des Kindergartens Pusteblume durften anlässlich
ihres Werkprojektes „Holz“ einen Besuch in der Spezialmöbel-
schreinerei Amann machen.
Dort wurden ihnen von Ingolf Schlaich die großen Maschinen
zum Sägen, Bohren und Fräsen erklärt.
Die Bären folgten aufmerksam dem Weg vom einfachen Brett
bis zum fertig verpackten Möbelstück.
Nach dieser beeindruckenden Führung gab es für die Bären
noch eine Erfrischung im Büro und ein kleines Geschenk mit
nach Hause.

Preisträger Regionalwettbewerb Jugend
musiziert 2010
Der Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ war für die Schü-
lerinnen und Schüler der Jugendmusikschule Zollernalb wieder
ein Anlass zur Freude. Alle gemeldeten Teilnehmer haben Prei-
se erhalten:
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Fabian Altenberg, Meßstetten, 1. Preis (Akkordeon Solo, Alters-
gruppe III, Klasse Waltraud Epple). Laura Kreitz, Meßstetten,
1. Preis (Klavierbegleitung zusammen mit Violine, Altersgruppe
IB, Klasse Cordula Bieber). Annika Franke, Meßstetten,
1. Preis (Klavierbegleitung zusammen mit Violine, Altersgruppe
III, Klasse Cordula Bieber). Lisa Gulde, Geislingen: 1. Preis
mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb (Duo Klavier zusam-
men mit Horn - Altersgruppe IV, Klasse Angela Seiwerth). Pa-
trizia Bieber, Oberdigisheim, 1. Preis mit Weiterleitung zum
Landeswettbewerb (Duo Klavier zusammen mit Querflöte, Al-
tersgruppe V, Klasse Cordula Bieber). Patrizia und Vera Bieber,
Oberdigisheim, 1. Preis mit Weiterleitung zum Landeswettbe-
werb (Alte Musik - Duo Cembalo und Blockflöte - Altersgruppe
IV, Klasse Cordula Bieber).

Wir gratulieren den Schülern und ihren Lehrkräften zu diesem
außerordentlichen Erfolg! Gleichzeitig bedanken wir uns bei
der Sparkasse Zollernalb für die Förderung und Gewährung
von Stipendien des Wettbewerbs „Jugend musiziert“ 2010.

Machtübergabe
Die Gegenwehr hat’ keinen Zweck,
die Macht, die ist jetzt einfach weg!
Tat lange auf den Stuhl beharren
und heftig wehren gegen Narren.
Doch die Übermacht war groß
und so der Kampf ging in die Hos’.
Letztendlich siegte die Gewalt,
die vorm OV macht keinen Halt.
Die Narren haben mich vertrieben,
meist verbal, doch auch mit Hieben.
Dabei wurd’ auch viel gelacht
und so verlor ich prompt die Macht.
Nachdem ich dann so vorgeführt
der Narrenvater nun regiert.
Dazu wünsch’ ich ihm viel Geschick
und der Narretei viel Glück.
Bleibt sauber auch die nächsten Tage,
dann kommt von mir auch keine Klage,
wenn ich wieder kann ins Rathaus rein
und darf euer Ortsvorsteher sein.
Es mag so kommen, das tu ich hoffen,
am 19. ist’s Rathaus wieder offen!
Narri - Narro

Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

Einladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates Erlaheim am 18.02.2010
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Erlaheim

Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Baugesuche
3. Friedhof - Konzeption
4. LEADER - "Leben im Dorf"
5. Maßnahmen 2010
6. Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zur Sitzung recht herzlich eingeladen.

Ewald Walter
Ortsvorsteher

Rentner- und Seniorennachmittag
Herzliche Einladung an alle Senioren und Seniorinnen zum
Rentner- und Seniorennachmittag am Donnerstag, 18. Febru-
ar 2010 ab 14.00 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim. Wir freuen uns
auf einen schönen, unterhaltsamen Nachmittag zum Thema
„Glatteis“. Wer abgeholt werden möchte, kann sich bei Maria
Vees, Tel. 8352 und Lucia Knäpple, Tel. 2100 melden.
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Krankentransport 19222

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 18.2.2010 19.2.2010
Blaue Tonne 16.2.2010 16.2.2010
Gelber Sack 11.3.2010 12.3.2010



Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen:
Frau Margarete Fröhlich, Froschstraße 6,
am 13.2. zum 93. Geburtstag

Frau Rosa Müller, Schäferstraße 13,
am 14.2. zum 71. Geburtstag

Herrn Günther Harnisch, Hirschstraße 8,
am 15.2. zum 75. Geburtstag

Herrn Josef Amann, Stauffenbergstraße 13,
am 15.2. zum 73. Geburtstag

Frau Agathe Sieber, Olgastraße 2,
am 17.2. zum 71. Geburtstag

Herrn Valentin Stroh, Hebelweg 9,
am 19.2. zum 71. Geburtstag

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Pfarrer Junginger: (Tel. 07433/21236)
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrbüro Geislingen: (Tel. 07433/21236)
Montag bis Donnerstag, von 09.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstagnachmittag von 14.00 bis 17.30 Uhr
Pfarrbüro Binsdorf: (Tel. 07428/1337)
Montag, 15.02. und Mittwoch 17.02.2010 geschlossen, 
Freitag 19.02.2010 - 08.30 bis 11.00 Uhr.
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/91 88 10)
Donnerstagnachmittag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Homepage
www.kirche-geislingen.de

Lesungen am 6. Sonntag im Jahreskreis:
Jer 17,5-8 1 Kor 15,12-20 Lk 6,17-26

Projektchor Liturgische Nacht am Gründonnerstag
Die Liturgische Nacht wollen wir wieder mit einem Projekt-
chor aus der ganzen Seelsorgeeinheit bereichern.
Daher laden wir Männer und Frauen, Jugendliche und äl-
tere Menschen - egal, ob sie Chorsänger sind oder einfach
Freude am Singen haben - zum Mitsingen ein.
Die Proben finden jeweils dienstags in der Fastenzeit statt,
wobei wir den Ort wechseln werden.
Die erste Probe ist am Dienstag, 23.2., um 20 Uhr, im
Markusheim in Binsdorf.
Interessierte kommen einfach zur ersten Probe oder melden
sich bei Hildegard Gulde; 0 71 33/1 57 33).

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 14.02.2010
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Gerhard Schmid, Leopold
Schlaich, Maria und Josef Brobeil, Franz Schmid, Max Jauch.

Aschermittwoch
Mittwoch, 17.02.2010
19.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung
2. Opfer für Josef Amann
Mit besonderem Gedenken an: Josef Renner, Katharina Ren-
ner, Zenta Hauser, August Müller, Frida Renner m.A., Claudia
Grupp, Maria Müller Amselweg

Donnerstag, 18.02.2010
10.30 Uhr Kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Vorausschau
1. Fastensonntag
Samstag, 20.02.2010
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 21.02.2010
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 23.02.2010
19.00 Uhr Heilige Messe
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 13.2. / Sonntag, 14.2.2010
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 13.2.2010
Dr. med. Claudia Noll-Streich, Hohen Laienstraße 1/1,
Bisingen, Tel. 0 74 76/39 12 51
Sonntag, 14.2.2010
Dr. med. Jurij Ciokan, Hospitalstraße 22,
Hechingen, Tel. 0 74 71/9 37 80

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst
Samstag, 13.2.2010
Stadt-Apotheke, Schweizerstraße 23, Schömberg,
Tel. 0 74 27/9 47 50
Sonntag, 14.2.2010
Stadt-Apotheke, Balinger Straße 15, Rosenfeld,
Tel. 0 74 28/12 45
Montag, 15.2.2010
Stadt-Apotheke, Wangenstraße 2A, Geislingen,
Tel. 0 74 33/86 76
Dienstag, 16.2.2010
Hirschberg-Apotheke, Lisztstraße 97, Balingen,
Tel. 0 74 33/53 44
Mittwoch, 17.2.2010
Ginkgo-Apotheke, Erzinger Weg 20, Balingen-Endingen,
Tel. 0 74 33/38 20 99
Donnerstag, 18.2.2010
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 21, Balingen,
Tel. 0 74 33/2 14 18
Freitag, 19.2.2010
Ginkgo-Apotheke, Erzinger Weg 20, Balingen-Endingen,
Tel. 0 74 33/38 20 99



Donnerstag, 25.02.2010
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Freitag, 26.02.2010
07.20 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3 und 4

Rosenkranz täglich um 17.30 Uhr in der Kirche, dienstags,
um 18.30 Uhr

Hinweise für St. Ulrich:
Erstkommunion - Gruppenleiterinnen
Die Vorbereitung für die Gruppenleiterinnen für die Stunden
5, 6 und 7 ist am Dienstag, 9. Februar, um 20 Uhr im Grup-
penraum der Erstkommunionkinder.

Ministranten am Sonntag, 14.02.2010, 10.00 Uhr:
Es ministriert Gruppe 5:
Rebecca Fritz, Tobias Hauser, Karina Kapusta, Lisa Killmayer,
Akhikar Oshana, Simon Sauter, Manuel Sauter, Melissa Sieber,
Rafael Sousa 

Ministranten am Aschermittwoch, 16.02.2010, 19 Uhr:
Es ministriert Gruppe 1:
Benedikt Blumenschein, Kilian Blumenschein, Benedikt Mau-
cher, Max Maucher, Konrad Maucher, Leo Maucher,Tobias
Müller, Florian Müller, Aaron Gulde 
und Gruppe 2:
Sara Balzer, Lena Balzer, Anna Balzer, Nadine Fußnegger,
Manuel Fußnegger, Rebecca Hänle, Larissa Hauser, Sabrina
Juriatti, Eric Juriatti 

Am Freitag, 12.02., ist keine
Probe wegen allgemeinem
Fasnetstreiben und am Freitag,
19.02., ebenfalls keine Probe

wegen der Winterferien!
Ab Freitag, 26.02., geht’s dann wieder regelmäßig
weiter.
H.G.

Laudato-Si
Die nächsten Proben sind erst wieder nach der Fasnet, ab
Samstag, 20. Februar.

Jugendchor "The Spirit"
Über die Fasnet ist keine Probe. Unser nächster Probetermin
ist erst wieder am Freitag, 19.02.2010.

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
Samstag, 13.02.2010
15.00 Uhr Taufe Hannah Burger

6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 14.02.2010
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Aschermittwoch
Mittwoch, 17.02.2010
16.55 Uhr Rosenkranz
17.30 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung

Donnerstag, 18.02.2010
14.00 Uhr Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarrhaus
Erlaheim

Vorschau
1. Fastensonntag
Sonntag, 21.02.2010
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 24.02.2010
19.00 Uhr Heilige Messe

Rosenkranz täglich um 13.15 Uhr

Hinweise für St. Silvester:
Ministranten
Ministrantengruppen
Nach Vereinbarung!

Erstkommunion 2011
Liebe Kommunionkinder,
ihr seid herzlich eingeladen, bei der Taufe von Hannah Burger
am Samstag, 13. Februar 2010, um 15.00 Uhr, in der St. Sil-
vesterkirche in Erlaheim dabei zu sein.

Vorbereitungstreffen der Gruppenleiterinen
Die Gruppenleiterinnen aus Binsdorf, Rosenfeld und Erlaheim
treffen sich zum nächsten Vorbereitungstreffen am Donnerstag,
18. Februar 2010, um 20.00 Uhr, im Pfarrhaus Erlaheim.

Tauffeier
Am Samstag, 13. Februar 2010, wird Hannah Burger, Hühlestr.
11, um 15 Uhr in der St. Silvesterkirche in Erlaheim getauft
und in die Gemeinde aufgenommen. Wir wünschen ihr und
der ganzen Familie alles Gute und Gottes reichen Segen.

Aschermittwoch
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Aschenbestreuung
am Mittwoch, 17. Februar 2010, um 17.30 Uhr in der Kirche.

Rentner- und Seniorennachmittag
Herzliche Einladung an alle Senioren und Seniorinnen zum
Rentner- und Seniorennachmittag am Donnerstag, 18. Februar
2010, ab 14.00 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim. Wir freuen uns
auf einen schönen unterhaltsamen Nachmittag zum Thema
„Glatteis“. Wer abgeholt werden möchte, kann sich bei Maria
Vees, Tel. 8352 und Lucia Knäpple, Tel. 2100 melden.

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 13.02.2010
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mit besonderem Gedenken an: die Geschwi-
ster Harsch, die Verstorbenen der Familien
Pfister und Berner

Montag, 15.02.2010
Keine Heilige Messe 

Aschermittwoch, 17.02.2010
09.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung

Rosenkranz täglich um 17.00/18.25 Uhr

Voranzeige:
1. Fastensonntag 
Sonntag, 21.02.2010
KEIN Gottesdienst

Montag, 22.02.2010
19.00 Uhr Heilige Messe 

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt:
Montag, 15.02. und Mittwoch 17.02.2010, geschlossen
Freitag, 19.02.2010, 08.30 bis 11.00 Uhr.

Vorbereitung zum Weltgebetstag 2010 -
"Alles, was Atem hat, lobe Gott“ 
Die zweite Vorbereitung zum Weltgebetstag ist am Don-
nerstag, 18. Februar 2010, um 20.00 Uhr im Jugendraum/
Pfarrhaus Binsdorf. Wir freuen uns auf viele, die den Weltge-
betstag mitgestalten möchten.

Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppenleiter/-innen aus Binsdorf, Rosenfeld und Erlaheim
treffen sich zur Vorbereitung der Stunden 8,9 und 10 am Don-
nerstag, 18. Februar 2010, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus in
Erlaheim.
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Gruppenstunde der Erstkommunikanten 
Die nächste Gruppenstunde der Erstkommunikanten ist am
Freitag, 19.02.2010, um 13.30 Uhr im Jugendraum im Pfarr-
haus.

Projektchor Liturgische Nacht am Gründonnerstag 
(Näheres siehe unter Seelsorgeeinheit)
Die erste Probe ist am Dienstag, 23.02., um 20 Uhr im Mar-
kusheim in Binsdorf.
Interessierte kommen einfach zur ersten Probe oder melden
sich bei Hildegard Gulde (0 74 33/1 57 33).

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Sonntag, 14.02.2010
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 16.02.2010
KEINE Heilige Messe 

Freitag, 19.02.2010
10.30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe

Voranzeige:
Sonntag, 21.02.2010
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 23.02.2010
18.00 Uhr Heilige Messe 

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf und Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Tel. 07433/21272,
Pfarrbüro (Frau Wieber):
Di. 15-17 Uhr und Do. 9.30-11.30 Uhr
Mail: Pfarramt.Ostdorf@elk-wue.de
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf.de

Freitag, 12.02.2010
18.00 Uhr Jungbläser-Probe im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 14.02.2010
08.45 Uhr Gottesdienst mit Segnung der Mitarbeiter (Opfer
für die Diakonie)
08.45 Uhr Kinderkirche 
11.00 Uhr Anmeldung der neuen Konfirmanden im Gemein-
dehaus Ostdorf
(Konfirmation im Mai 2011). Die Schüler sollten derzeit das
siebte Schuljahr besuchen.
Sollten versehentlich nicht alle betreffenden Familien ange-
schrieben worden sein, bitten wir Sie, trotzdem zur Anmeldung
zu kommen. Dies gilt insbesondere bei Schülern, die vorzeitig
oder ein Jahr später eingeschult wurden. Bringen Sie bitte das
zugesandte Formular ausgefüllt mit.

Montag, 15.02.2010
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf 

Dienstag, 16.02.2010
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Hauskreis (Fam. Holike, Tel. 10998)

Mittwoch, 17.02.2010
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf

Donnerstag, 18.02.2010
10.30 Uhr Katholischer Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
14.00 Uhr Nachmittag der Begegnung für Ältere und Alleinste-
hende im Gemeindehaus Ostdorf: „Impressionen von Südame-
rika“ mit Ulrich Hirsch, Geschäftsführer des Gustav-Adolf-
Werks

19.30 Uhr Einladung zur Vorbereitung des Weltgebetstages
der Frauen im Gemeindehaus Ostdorf (Der Weltgebetstag fin-
det am 5. März um 19 Uhr statt.)

Freitag, 19.02.2010
18.00 Uhr Jungbläser-Probe im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 21.02.2010
08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem Posaunenchor
(Opfer für den Posaunenchor)
08.45 Uhr Kinderkirche 

Vorschau:
Mittwoch, 24. Februar: 9 bis 11 Uhr erstes ökumenisches
Frauenfrühstück im kath. Gemeindehaus St. Ulrich zum Thema
"Hoffnung"
Ab Mittwoch, 24. Februar: Kinderbibeltage im Gemeindehaus
Ostdorf mit Daniel Sowa 
Mittwoch, 24. Februar: 20 Uhr Erziehungsvortrag im Gemein-
dehaus Ostdorf mit Daniel Sowa: "Was Kinder wissen wollen
über Gott und die Welt"
Donnerstag, 25. Februar: 20 Uhr Erziehungsvortrag in Ost-
dorf: "Den Glauben zu Hause leben"
Sonntag, 28. Februar: Medarduskonzert - Gospelkonzert "Co-
me let us sing" mit dem Gospelchor Bisingen (mit 45 Sängern
unter der Leitung von Jörg Sommer) in der Ostdorfer Kirche

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Donnerstag, 11. Februar 
19.00 Uhr Kinderkirch- Vorbereitung 

Freitag, 12. Februar 
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 14. Februar 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
(Prädikant Dr. Müller) 
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

Donnerstag, 18. Februar 
19.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

Freitag, 19. Februar 
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 21. Februar 
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
(Prädikantin Dieterle) 
Opfer: Eigene Gemeinde 

Ferienvertretung im Pfarramt
Pfr. Plog hat von Freitag, 12. Februar bis Sonntag, 21. Februar
Urlaub. Die Kasualvertretung hat in dieser Zeit Pfr. Barfuß (Tel.:
0173-6804919).

Freiwillige Feuerwehr Geislingen
Vorabinformation
Wie bereits bei den Abteilungsversammlungen bekannt gege-
ben, möchte ich die Angehörigen der Einsatzabteilungen mit
Frauen, Freundinnen am Samstag, 27. Februar 2010 gegen
16.00 Uhr in den Gemeindesaal nach Erlaheim zu einer kleinen
Besprechung einladen. Bitte erscheint recht zahlreich.
Heinz Schenk, Kommandant
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Freiwillige Feuerwehr Abt. Geislingen
Voranzeige
Einladung zur am Freitag, 19.02.2010, stattfindenden außer-
ordentlichen Abteilungsversammlung. Diese findet um 19.00
Uhr im Gerätehaus statt.
Tagesordnung
1. Wahl des Abteilungskommandanten
2. Sonstiges

Einsatz Jugend- und Altersabteilung
Am Fasnetssamstag kassieren wir den Umzug der NZG.
Treffpunkt ist um 12.00 Uhr im Gerätehaus.
Anzug: Einsatzkleidung
Nach dem Umzug ist das Gerätehaus für alle Närrinnen und
Narren geöffnet.
M. Brobeil, Abt.-Kdt.

Freiwillige Feuerwehr Abt. Erlaheim
Am Freitag, 12. Februar 2010, findet beim Gerätehaus die
nächste Feuerwehrübung statt.
Beginn: 19.30 Uhr

Am Sonntag, 14. Februar 2010, verkaufen wir für die Narren-
zunft die Festbänder. Wir treffen uns um 12.15 Uhr im Gerä-
tehaus zur Einteilung.
Anzug: Einsatzkleidung
Walter, Abteilungskommandant

www.drkgeislingen.de

Allgemeine Information:
"Blaulichtbar" am Fasnetssamstag, 13.02.2010
Wie im letzten Jahr ist die „Blaulichtbar“ am Fasnetssamstag
in der DRK-Garage wieder ab 11.00 Uhr geöffnet!
Wir laden alle Narren recht herzlich ein.
Auf euer Kommen freut sich das Krankenschwester-Team

Kleidersäcke können wieder jederzeit an der Garage abge-
stellt werden.
- Vielen Dank für Ihre Kleiderspenden -

Termine Februar 2010
Freitag, 12.02.2010
Garage 18.00 Uhr, Aufbau Garagenfasnet, alle 

Samstag, 13.02.2010
Umzugsdienst Geislingen, San-Dienst nach Einteilung

Samstag, 13.02.2010
Garagenfasnet/Schlossplatz nach dem Umzug

Montag, 15.02.2010
Garage 18.00 Uhr, Abbau Garagenfasnet, alle

Freitag, 19.02.2010
Schloss 20.00 Uhr, Dienstabend 

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/Termine JRK

Der nächste Dienstabend:
Freitag, 05.03.2010, 17.30 bis 18.30 Uhr
Gruppenstunde Mini im Schloss
18.30 bis 19.30 Uhr Gruppenstunde Maxi im
Schloss
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche die Interesse haben,
können jederzeit zu den Dienstabenden hinzukommen.

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den Pkw-Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 20.02.2010, 08.30 - 15.00 Uhr 
Samstag, 06.03.2010, 08.30 - 15.00 Uhr 
Samstag, 17.04.2010, 08.30 - 15.00 Uhr 
Samstag, 15.05.2010, 08.30 - 15.00 Uhr 

Erste Hilfe Kurs (für den Lkw-Führerschein)
EH = Erste Hilfe
Di., Do. und Sa., 09/11/13.03.2010, 08.30 - 14.30 Uhr
Samstag, 08/15.05.2010, 08.30 - 14.30 Uhr
Di., Do. und Sa., 06/08/10.07.2010, 08.30 - 14.30 Uhr
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK-Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen

Anmeldung für LSM-Kurse und EH-Kurse unter Servicehot-
line: Telefon: 01 80/5 05 03 65
Mo.- Fr. 7.00 bis 20.30 Uhr und Sa. 08.00 bis 14.00 Uhr

Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung 

Fischereiverein e.V. 1981
Geislingen
www.fischereiverein-geislingen1981.de
Einladung zur Hauptversammlung
Samstag, 06.03.2010
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Gewässerwartes
7. Bericht des Jugendwartes
8. Entlastungen
9. Neuwahlen

10. Ehrungen
11. Verschiedenes, Anträge Vorausschau

Anträge und Wünsche zur Tagesordnung bitte schriftlich dem
1. Vorsitzenden Waldemar Sieber vorlegen.
Der Fischereiverein lädt alle aktiven und passiven Mitglieder
sowie die Jungfischer herzlich ein und hofft, viele bei der
Hauptversammlung begrüßen zu dürfen.

Achtung Jungfischer
Am 02.03.10 treffen wir uns um 18.00 Uhr im Jugendraum.

Achtung Ausschussmitglieder
Unsere nächste Sitzung ist am 01.03.10 um 20.00 Uhr.

Vorstandschaftssitzung
Die wichtige Sitzung findet am Montag, 22. Februar, um 19.30
Uhr im "Hilare" statt. Bitte vollzählig erscheinen, da wir die Ein-
ladungen verteilen.

Vorschau 2010
20.03.: Jahreshauptversammlung im "Rössle"
08.05.: Ausflug
29.08.: Gartenfest
Schriftführer
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Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Probe
Heute, Schmotziger Donnerstag, 11.02., ist kei-
ne Probe. Unsere nächste Probe ist dann am 18.02., um 20.00
Uhr, im Schloss.

Kappenabend
Am Fasnetssonntag, 14.02., findet ab 20.00 Uhr unser diesjäh-
riger Kappenabend im Schloss statt. Hierzu sind alle Sängerin-
nen und Sänger mit Partnern recht herzlich eingeladen. Für
Stimmung und Tanz sorgen das „A&R-Project“ alias Andrea
und Rüdi und natürlich (hoffentlich) viele tolle Beiträge vonsei-
ten der Sängerschar...

Fasnetsgruppe
Am Fasnetssamstag treffen wir uns, wie von Bianca eingeteilt,
zum Schminken und Einstimmen im Schloss.
Am Rosenmontag (Gruol) und Fasnetsdienstag (Bisingen) be-
ginnen wir jeweils ab 10.30 Uhr. Bitte kommt so früh wie mög-
lich.
Schriftführer

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder, hallo Teens!
Wir wünschen euch mit Narri u. Narro eine
schöne Fasnet. Die erste Probe nach den
Fasnetsferien findet am 22.02.2010 zu den
üblichen Zeiten im Schloss statt.
Euer närrisches Liedergartenteam

Geislinger Hexen
Am Fasnetssamstag werden vor dem Umzug von 10.30 bis
11.30 Uhr nochmals Masken nummeriert. Also, wer seine Mas-
ke noch nicht nummeriert hat, rein ins Hexahäs und auf zum
Habfast. Eine Teilnahme am Umzug ist dieses Jahr noch nicht
abhängig von der Nummerierung der Maske. Im Anschluss,
ab 11.30 Uhr, treffen wir uns zur Einstimmung auf die Fasnet
im Habfastgebäude (Zugang über Eingang Snack House).

Am Fasnetsdienstag laden wir die gesamte Bevölkerung zur
Hexenverbrennung auf den Schlossplatz ein. Beginn 18.44 Uhr.
Festzelt ist ab ca. 18.00 Uhr geöffnet.
Ausschuss

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Kolpingfasnet
Ohne Freude, ohne Erheiterung kann das
Menschenherz nicht sein...
Adolph Kolping

Des hot schau Adolph Kolping gseit,
ond miar brava Kolping Leit
nemmat denn Rat gerne a
ond feirat Fasnet wia jedes Johr.

Am Fasnets-Sonntig, am halb achte em Jugendheim, schwen-
gat mir’s Tanzbein ond lasset dia Freid es Herlze nei.
Vielleicht tragat jo a paar Leit mit ma Ufftritt zur Erheiterung
bei, no kenna miar am Schluss saga: Sisch wieder a scheene
Fasnet gsei.

Kommat Leit, Alt und Jung
D’ Fasnet geit doch mal wieder nuba Schwung!
Schriftführerin

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Jugendgruppe
Am 16.2. (Fasnetsdienstag) findet keine Probe
statt.

Jugendkapelle und Aktive
Am Freitag, 12.02. (Fasnetsfreitag), finden keine Proben statt.
13.2.2010 Umzug in Geislingen, Treffpunkt 13.00 Uhr am oder
im „Hilare“
14.2.2010 Umzug in Spaichingen, Abfahrt 12.00 Uhr
15.2.2010 Umzug in Meßkirch, Abfahrt 11.30 Uhr
- jeweils am Schloss -
Schriftführer

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Prunksitzungen im "Rössle"
Unsere beiden Prunksitzungen im
herrlich dekorierten "Rössle"-Saal
waren wieder ein toller Erfolg.
Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden, den Helfern vor und
hinter der Bühne sowie bei all unseren Gästen, die durch ihren
Applaus für eine super Stimmung sorgten.

NZG-Jubiläumspullis
Wir werden nochmals NZG-Jubiläumspullis bestellen.
Wer noch einen der roten Pullis bestellen möchte, soll sich
in den nächsten Tagen bei Antonia Schädle in der Broßstraße
26, Tel. 15920, melden.

Donnerstag, 11.02.2010
Auch in diesem Jahr werden wir wieder die Schule in Geislin-
gen besuchen und im Anschluss das Rathaus, wo wir wie in
den letzten Jahren wieder mit einigen Pelzrutschern und Span-
dalen einlaufen möchten.
Wer es also zeitlich richten kann, sollte sich spätestens um
09.00 Uhr im Zunftraum einfinden.
Weiter geht’s um 14.00 Uhr mit dem Besuch des Kindergartens
Pusteblume der Seniorenfasnet sowie dem Kindergarten St.
Michael und dem Seniorenheim.

Narrenblattverkauf ist ab 17.00 Uhr
Wer beim Verkauf hilft oder noch helfen möchte, muss späte-
sten um 16.45 Uhr im Zunftraum erscheinen.

Freitag, 12.02.2010
Zum Showtanzwettbewerb bei den Salzschlecker in Stetten
fahren wir zusammen mit dem großen Ballett und wollen dieses
auch kräftig unterstützen.
Abfahrt ist um 18.00 Uhr am Schlossplatz.

Großer Geislinger Fasnetsumzug am Fasnetssamstag
Der Geislinger Fasnetsumzug beginnt um 13.30 Uhr mit der
Pelzrutscher-Polonaise am Schlossplatz.
Dort befindet sich auch wieder das Narrenzunft-Zelt, wo wir
das Startgeld und die Startnummer der jeweiligen Gruppen
ausgeben. In unserem Zelt wird, wie in den vergangenen Jah-
ren vor und nach dem Umzug, reichlich für Speis und Trank
gesorgt werden.
Die Freiw. Feuerwehr Geislingen verkauft für uns die Umzugs-
bändel zum Stückpreis von 3 Euro. Halten Sie bitte das Geld
passend bereit, wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis
und wünschen Ihnen viel Vergnügen bei hoffentlich herrlichem
Narrenwetter.

An die Anwohner
Wir bitten die Anwohner der Umzugsstrecke, ihre Häuser für
den Umzug etwas zu schmücken und darauf zu achten, dass
keine Fahrzeuge an der Umzugsstrecke geparkt werden.

Umzugsstrecke beim Umzug in Geislingen
Beginnen werden wir traditionell mit der Pelzrutscherpolonaise
am Schlossplatz. Unsere Umzugsstrecke verläuft durch die
Schlossstraße, Brückenstraße, Schäferstraße, hier biegen wir
ab in die Gildastraße bis hoch zur Schmidstraße, dann durch
die Schmidstraße zur Auenstraße und, wie gewohnt, zurück
über die Bachstraße, Brückenstraße und Schlossstraße bis
zum Schlossplatz.
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Sonntag 14.02.10
Zum Umzug nach Spaichingen fahren wir zusammen mit dem
Musikverein, Abfahrt ist um 11.30 Uhr am Schlossplatz.

Rosenmontag, 15.02.10
Zum Umzug in Messkirch fahren wir ebenfalls zusammen mit
dem Musikverein Geislingen, Abfahrt ist um 11.00 Uhr am
Schlossplatz.

Hausball der NZG am Rosenmontag
In diesem Jahr werden wir unseren Hausball beim Herman
im "Rössle" feiern.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht
herzlich ab 19.00 Uhr ins "Rössle" ein.

Die bunte Kinderfasnet der NZG am 16. Februar 2010
Kinderumzug der Narrenzunft Geislingen
Ob Prinzessin, ob Pirat, ob Hund ob Katz - alle Kinder sind
uff dr Gass! 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr auf dem Geislinger Schlossplatz.
Eingeladen sind alle verkleideten Kindernarren sowie die Kin-
derspandale und Kinderpelzrutscher.
Anschließend buntes Treiben im "Rössle"-Saal mit lustigen
Spielen, viel Musik und mitreißenden Tänzen der NZG-Balletts.

Wir freuen uns auf euch!
Narrenzunft Geislingen, Jungendausschuss

Weitere interessante Neuigkeiten, auch schon Bilder von den
Prunksitzungen, gibt es auf unserer Homepage unter:
www.narrenzunft-geislingen.de
Frank Hatzenbühler, Zunftschreiber

Radsportverein Geislingen
Fahrradbörse am 27.02.2010
in Geislingen
Die Gelegenheit, Ihr nicht mehr passendes
oder benutztes Kinderrad, Mountainbike,
Trekking- oder Rennrad an den Mann/die
Frau zu bringen.
Am Samstag, 27.02.2010, veranstaltet der RSV Geislingen wie-
der eine Fahrradbörse in Geislingen in der TSV-Turnhalle
(Ortsausgang Richtung Erzingen). Angeboten werden Fahrrä-
der jeglicher Art sowie Radzubehör und Radbekleidung.
Wichtig:
Die angebotenen Räder sollten in einem straßenverkehrstaug-
lichen Zustand sein. Die Annahme erfolgt ab 08.00 Uhr. Der
Verkauf beginnt um 09.00 Uhr und endet 15.00 Uhr.
Die Verwaltungsgebühr pro Artikel beträgt 2,00 €, außerdem
wird eine 10 %ige Verkaufsprovision erhoben. Die Auszahlung
der Verkaufserlöse bzw. Abholung der nicht verkauften Artikel
findet bis 15.00 Uhr statt.
Bei Fragen Tel. 07433/10354 oder rsvgeislingen@t-online.de.

Narri Narro!
Während der närrischen Tage (vom 13.02.2010-17.02.2010)
bleibt unser Vereinsraum geschlossen! Wir wünschen allen
Närrinen und Narren eine glückselige Fasnet!

Schachbesen 2010 
Am Fasnetssamstag, 13.02.2010 öffnet wieder unser Schach-
besen in der Bachstraße! Wir freuen uns auf euren Besuch!

Bezirksjugendeinzelmeisterschaft 2010:
Die Bezirksjugendeinzelmeisterschaft U14 bis U18 fand dieses
Jahr vom 06. bis 07.02.2010 in Heinstetten statt. Carolin Jenter
trat in der Gruppe U14 weiblich an und musste anfangs leider

zwei Spiele den Gegnern überlassen. Das nachfolgende Spiel
gewann sie souverän durch einen kleinen Patzer des Gegners.
Die Spiele am zweiten Turniertag verliefen ebenfalls zufrie-
denstellend und sie wurde bestes Mädchen in ihrem Jahrgang.
Somit sicherte sie sich die Startberechtigung zur württember-
gischen Meisterschaft in Überlingen. Herzlichen Glückwunsch!
Bei den U12 Meisterschaften war Christoph Schlaich zum ers-
ten Mal dabei und belegte einen guten 8. Platz von 13 Teilneh-
mern. Herzlichen Glückwunsch!

Vorankündigungen
1. Mannschaft / Kreisklasse
Am Samstag, 20.02.2010 spielt die 1. Mannschaft gegen Ran-
gendingen 2 in Rangendingen! Termin bitte vormerken!

3. Mannschaft / B-Klasse
Ebenfalls am Samstag, 20.02.2010 spielt die 3. Mannschaft
ihr nächstes Spiel. Gespielt wird gegen Klosterreichenbach 2
in Klosterreichenbach. Termin vormerken!

4. Mannschaft / B-Klasse
Am Samstag, 20.02.2010, ist die 4.Mannschaft spielfrei, da He-
chingen die Mannschaft zurückgezogen hat.
die Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
47. ordentliche Hauptversammlung am
12.03.2009
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung und Bericht

des Oberschützenmeisters
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Spartenleiters Gewehr
6. Bericht des Spartenleiters Pistole
7. Bericht des Jugendleiters
8. Entlastungen
9. Ehrungen
10. Neuwahlen
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Standaufsicht
Marc Birkle/Egon Baumeister 21.02.
Gerold Schlaich/Werner Schlaich EK 28.02.

Fasnetsumzug 
Die Weinbergschifahrer treffen sich am Samstag um 12.30 Uhr
zur Umzugsteilnahme auf dem Schlossplatz

Skiausfahrt 2010
Termin: Samstag, 27. Februar
Wohin: ins schöne Montafon - Vandans - Latschau (Golmer
Bahn)
Alle die gerne Skifahren sind zu dieser Skiausfahrt herzlich
willkommen.
Abfahrt: 05.00 Uhr beim Geislinger Schloßplatz
Busfahrt und Tagesskipass
für Erwachsene (ab Jahrg. 1991) 51,00 €
Busfahrt und Tagesskipass für Senioren
(ab Jahrg. 1945, 50) 48,00 €
Busfahrt und Tagesskipass für Kinder
(ab Jahrg. 1992-2003) 39,00 €
Bei Anmeldung ist ein Betrag von 25,00 € zu bezahlen.
Anmeldeschluss ist der 21. Februar.
Info bei: Josef Bühler Tel. 07433/5635

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Schneeschuhtour
Am Sonntag, 28.02. findet unsere diesjährige
Schneeschuhtour statt. Als Ziel werden wir dieses Jahr den
Prodelkamm in den Allgäuer Voralpen unter die Schneeschuhe
nehmen. Geplant ist die Anfahrt mit PKW nach Ratholz am
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Alpsee. Ab dort verkürzt uns die Sesselbahn der Alpsee Berg-
welt den Aufstieg auf die Eckhalde. Über den zum Teil bewal-
deten Kamm führt unser Weg über Himmelecdk (1487m), den
Denneberg (1427m) hinunter zur Talstation u. Bushaltestelle
Hochgratbahn. Mit dem Bus fahren wir dann über Oberstaufen,
mit kurzem Aufenthalt, wieder zurück. Die Gehzeit beträgt nor-
mal 4,5 bis 5 Stunden, Verpflegung muss mitgenommen wer-
den. Sollte es zu wenig oder aber zuviel Schnee (Lawinenlage)
haben, wird das Ziel kurzfristig festgelegt. Da nur begrenzt
Schneeschuhe zum Ausleihen vorhanden sind, beschränkt sich
die Teilnehmerzahl auf 8 Personen. Anmeldungen bei Guido
Knaisch, Tel. 275806 oder persönlich.

Skikameradschaft
Geislingen
Achtung: Aufgrund fasnetstechni-
scher Belegung der Sporthalle fällt
diese Woche die Fitgymnastik aus!
Am 19.2.10 findet sie dann aber wieder wie gewohnt statt.

Die Narren unter uns treffen sich am Samstag ab 11.30 Uhr
bei Kleins, um sich optisch wie auch kulinarisch auf den Fas-
netsumzug vorzubereiten.
Auch dieses Jahr gehen wir wieder am Rosenmontag nach
Gruol zum Umzug, Näheres dazu wird dann am Samstag be-
sprochen.

So langsam aber sicher nähert sich außerdem unsere letzte
Tagesskiausfahrt ins Skigebiet "Davos“ am 6. März 2010.
Alle, die sich nochmals ins weiße Vergnügen stürzen wollen,
sollten sich diesen Tag ganz dick im Kalender anstreichen!
Weitere Details folgen im nächsten Blättle.
www.skikameradschaft.de 

www.tsv-geislingen.de

Fasnet-Veranstaltungen
Am Fasnet-Samstag, 13. Februar 2010, ist nach dem Umzug
buntes Faschingstreiben in der TSV Halle. Am Abend findet
der alljährliche Fasnetsball statt. Dieses Jahr konnten wir dazu
"DJ Tomek" engagieren. Eintritt nur 3,00 €?!!
Einlass nur kostümiert und gemäß dem Jugendschutzge-
setz!!!

Am Fasnet-Dienstag, 16. Februar 2010, findet am Nachmittag
die traditionelle Kinder-Fasnet in der TSV-Halle statt. Das Pro-
gramm wird von der TSV-Jugend organisiert.

Zu diesen Veranstaltungen laden wir die gesamte Bevölkerung
recht herzlich ein.

Arbeitsdienste
Um Einhaltung der Arbeitsdienste und pünktliches Erscheinen
zu den Arbeitsdiensten wird dringend gebeten.
Aufbau in der Halle ist am Mittwoch, 10.02.2010 um 19.00 Uhr.
Abbau ist am Dienstag, 16.02.2010 nach Ende des Kindernach-
mittages.
Die Schriftführerin

Aktive
Vorbereitungsspiel
Am Donnerstag, 18.02.2010 spielt unsere 1. Mannschaft ge-
gen den FC Grosselfingen um 19.00 Uhr.
Jugend
Bambini
Die Bambini und ihre Betreuer, gratulieren unseren Geislinger
F-Junioren zum Gewinn der Bezirksmeisterschaft im Hallenfuß-
ball. Klasse Jungs......

Am vergangen Sonntag nahmen auch die Bambinis an einem
Hallenturnier teil.
Während der Vorrunde, in Bitz, konnte sich die Mannschaft
kontinuierlich, von Spiel zu Spiel steigern. Es reichte jedoch
leider nur zu einem dritten Vorrundenplatz, was das Ausschei-
den bedeutete.
Am 12.02 ist kein Training. Wir trainieren erst wieder am 19.02.
um 14.30 Uhr in der TSV-Halle.

F-Jugend
Wir haben es geschafft!
Am Sonntag hat die F-Jugend am Endturnier um die Bezirks-
Hallenmeisterschaft in Balingen teilgenommen. Durch den
zweiten Platz in der Qualifikationsrunde waren wir unter den
besten 12 Mannschaften die um die Meisterschaft spielten. Un-
geschlagen zogen wir aus der Gruppe 3 in die Zwischenrunde,
wo wir durch einen 3:0-Sieg gegen Meßstetten und einen 1:0-
Sieg gegen Frommern in das Halbfinale einzogen. Diese Partie
konnten wir 2:0 für uns entscheiden, und so standen wir gegen
den SV Weilheim/Bittelbronn im Finale. Dieses Spiel konnte
weder in der regulären Spielzeit, noch in der 5-minütigen Ver-
längerung von einer der beiden Mannschaften für sich entschie-
den werden. So mußte zum Schluß ein 9-Meter Schießen über
den neuen Hallenmeister entscheiden. Dieses konnten unsere
Jungs jedoch klar mit 3:1 Toren nach vier Schützen für sich
entscheiden, und so ging der Titel HALLEN-BEZIRKSMEISTER
2009/2010 verdient an den TSV Geislingen. Für Geislingen
spielten: Lukas Schmidtke, Kevin Schneider, Fabian Schön-
hardt, Lukas Sumser, Niklas Volk, Pascal Steinbrecher, Lukas
Hortmann, Andreas Pauli und Sascha Mauser.
Die Schriftführerin

Abt. Handball
Die Ergebnisse vom Wochenende:
Männer 1 TSV Geislingen - TSV Burlad.
30:24
Männer 2 TSV Geislingen 2 - VfL Ostdorf
2 25:23
Frauen TSV Geislingen - TB Weilheim
21:15
AH TSV Geislingen - TV Weilstetten 30:42
B-Jugend männl.TSV Geislingen - SG Riet-Weil 29:18
C-Jugend männl.TSV Geislingen - TG Schwenn. 30:31
D-Jugend männl.TSV Geislingen - TV Onstmett. 20:19
D-Jugend männl. 3 TSV Geislingen 3 - TSV Burlad. 14:17
C-Jugend weibl.TSV Geislingen - HSG Frid/Mühl 2 14:28

Abt. Leichtathletik
Am Samstag den 20.2.2010 um 20:00 Uhr
findet im Leichtathletikhaus Hinter Lauh un-
sere diesjährige Abteilungsversammlung
statt.
Die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte

Abteilungsleiter
Kassierer

3. Aussprache
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Ehrungen Übergabe der Sportabzeichen
7. Verschiedenes

Zu dieser Versammlung laden wir alle Aktiven, Senioren/innen,
Jugendlichen, Passiven, Sponsoren und Gönner recht herzlich
ein.
Der Abteilungsleiter 

Ferienübersichtsplan Leichtathletik-Jugend:
Fasnet: 10.02.10 letztes Training vor d. Ferien; 24.02.10 wieder
Training nach d. Ferien
Ostern: 24.03.10 letztes Training vor d. Ferien; 14.04.10 wieder
Training nach d. Ferien
Pfingsten: 19.05.10 letztes Training vor d. Ferien; 09.06.10 wie-
der Training nach d. Ferien

TSV Geislingen

Abt. Fußball
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Abt.Turnen
Gaueinzelmeisterschaften 2010
Am Sonntag, 21.02.2010, finden in der
Schloßparkhalle die diesjährigen Gauein-
zelmeisterschaften statt!
Hier werden auch einige unserer Turnerin-
nen und Turner an den Start gehen.
Der genaue Zeitplan wird im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlicht.

Termine Landesliga 2010
Samstag, 27.02.2010 
VfL Kirchheim - TSV Geislingen
Beginn 17.00 Uhr in Kirchheim (Konrad Widerholt Halle)

Sonntag, 07.03.2010 
TSV Geislingen - SSV Ulm II
Beginn 14.30 Uhr in Geislingen (Schloßparkhalle)

Sonntag, 14.03.2010 
TSV Geislingen - TSV Wernau
Beginn 14.30 Uhr in Geislingen (Schloßparkhalle)

Samstag, 20.03.2010 
MTV Ludwigsburg III - TSV Geislingen
Beginn 11.00 Uhr in Ludwigsburg (Alleensporthalle Ost)

Freitag, 26.03.2010 
TSV Geislingen - SpVgg Mössingen
Beginn 19.30 Uhr in Geislingen (Schlossparkhalle)

Unsere Turner haben in diesem Jahr 3 Heimwettkämpfe in der
Schlossparkhalle! Hierzu laden wir natürlich alle
Turn- und Sportfreunde/Sportfreundinnen recht herzlich ein.
Zum Auswärtswettkampf in Kirchheim werden wir voraussicht-
lich einen Bus organisieren. Näheres hierzu im nächsten Amts-
blatt!
Wir wünschen allen Turnerinnen und Turnern viel Erfolg bei
den Gaueinzelmeisterschaften und unserer Ligamannschaft ei-
ne erfolgreiche und verletzungsfreie Runde mit spannenden
und siegreichen Wettkämpfen!
Die Abteilungsleitung

Ortsverband Geislingen
Am Sonntag, 07. März 2010, findet im Gasthaus "Rössle" in
Geislingen unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Beginn 14.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Totenehrung
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Neuwahlen
9. Ehrungen

10. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis zum 25. Februar 2010 beim 1. Vor-
sitzenden Anton Laux, Finkenweg 6, einzureichen.
Alle Mitglieder, Partner, Freunde und Gönner der VdK-Orts-
gruppe Geislingen sind recht herzlich zu dieser Versammlung
eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Vorstandschaft
Anton Laux, 1. Vorstand

VdK jetzt über 200 000 Mitglieder im Südwesten
Im Oktober 2009 hat der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg die 200 000er-Mitgliedermarke überschritten. Dem größ-
ten Sozialverband im Südwesten sind auch 2009 wieder Tau-
sende behinderte, chronisch kranke, ältere, fördernde oder an
Ehrenamt und Sozialpolitik interessierter Menschen begetreten.
Viele schätzen den VdK-Sozialrechtsschutz, der seit den
1950er-Jahren durch hauptamtliche Fachkräfte bewerkstelligt
wird. Im Land stehen dafür 38 Sozialrechtsreferenten zur Ver-
fügung. Sie haben in den ersten drei Quartalen schon 6 774
sozialrechtliche Verfahren erledigt und hierbei fast 7,3 Millionen
Euro an Nachzahlungen für die Mitglieder erstritten. Der VdK,
der 2009 in Sigmaringen und Waiblingen neue Geschäftsstellen
errichtet hat, öffnet im Januar 2010 ein weiteres Büro in Rott-
weil. Adressen aller VdK-Servicestellen gibt es unter www.vdk-
bawue.de sowie per Telefon unter 07 11/6 19 56-0.

Verein der Vogelfreunde
Geislingen e. V.
Vorankündigung
Am Samstag, 27.02.2010, findet im Unter-
richtsraum im Schloss unsere Jahres-
hauptversammlung statt.
Beginn 20.00 Uhr
Anträge bis 22.02.2010 bei Mark Birkle

Tagesordnung:
1. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht der Spartenleiter
7. Entlastungen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Wir bitten um Beachtung und laden schon heute alle Ehrenmit-
glieder, Mitglieder und Freunde des Vereins recht herzlich ein.
Die Vorstandschaft

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
In den vergangenen Tagen fanden folgende
Rundenspiele statt:

Jungen U18
TG Schömberg - SVR
2:6
TG Schömberg II - SVR 2:6
Wieder einmal konnte die bis jetzt noch ungeschlagene Jugend
des SVR zeigen, dass sie das Zeug hat für die Meisterschaft.
TG Schömberg - SVR II 6:0
TG Schömberg II - SVR II 6:1
Trotz hervorragender Leistung musste die zweite Jungend-
mannschaft sich geschlagen geben.

Aktive
SVR - TTC Deilingen 9:5
Im Spitzenspiel zwischen den Drittplatzierten und Zweitplatzier-
ten gab die Mannschaft um den Youngster Rudi Hoffmann alles
und sicherten sich zwei verdiente Punkte.
TV Aldingen - SVR II 9:2
Nachdem die Zweite letzte Woche sehr stark aufspielte, konnte
sie diese Woche gegen den Tabellendritten an dieser Leistung
nicht anknüpfen und musste zwei wichtige Punkte in Aldingen
liegen lassen.
TSV Dormettingen III - SVR III 4:9
Nach zwei verlorenen Doppeln hatte die dritte Mannschaft das
Spiel fest im Griff und ließ dem Tabellenletzten keine Chance
auf seinen ersten Punkt.
SVR IV - TTC Vöhringen e.V. III 1:9
Unglücklicherweise schaffte es die vierte Mannschaft, nur einen
der vier Fünf-Satz-Spiele zu gewinnen.
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SVR V - TTC Renfrizhausen/Mühlheim II 7:9
Wie auch in der Vorrunde, lag der SVR V weit in Führung,
dieses Mal mit 6:2, konnten aber die zweiten Spiele nicht für
sich entscheiden.
TTSB Aistaig III - SVR VI 1:6
Gegen die punktgeleichen Aistaiger hatte die Reservemann-
schaft keine Probleme und holte zwei verdiente Punkte.
SVR - TV Epfendorf (Damen) 3:8
Gegen die Tabellenersten hatten die Damen Probleme, ver-
kauften sich aber sehr gut.

Senioren
TTC Oberndorf - SVR II 6:0
Mit nur drei Satzgewinnen musste sich die Damen-Senioren-
mannschaft gegen den Tabellennachbarn zufrieden gebe.

Für die kommende Woche stehen folgende Spiele an:
Aktive
Donnerstag, 18.02.2010
20.00 Uhr SVR VI - SG Deißlingen III
Senioren
Dienstag, 09.02.2010
20.00 Uhr TTC Rottweil - SVR

Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns am Donnerstag, 18. Februar 2010, um 14.00
Uhr auf dem Schlossplatz. Nach einer kleinen Wanderung ist
Einkehr im Gasthaus "Hasen".

Jahrgang 1970/71
Geislenga, Beisdorf ond Erla
Narri Narro, send recht gegrüßt,
an jeder der dia Zeila liest.
Viele von euch treibat ab heut recht om, doch ruckzuck isch
dia Fasnet wieder rom.
No fällt an mancher en a Loch,
an anderer legt Fiaß no hoch.
Am 27. Februar isch des vorbei,
weil mer gemeinsam kehrat ei.
Bei Antonietta em Kreuz wella mer ebbes essa, also den Ter-
min bitte id vergessa.
Da Disch isch bschdellt so gega halbsieba, damit mer jedoch
gnügend Honger kriaga, treffa mer äis am Woogheisle om 17
Uhr und laufad zamma dia kurz Tour.
Diajeniga, welche no fertig send vom Narra, kennad jo fahra
mit ihram Karra.
Ond dia Johrgänger aus Beisdorf ond Erlaheim, dia kehrat hof-
fentlich mit äis gemeinsam ei.
No hoffa mer, dass mer au a baar send
ond zemma a rechte Gaudi hend.
Zum Schluss nommol herzlich Narri Narro, mer seand äis am
27. Februar gsond ond froh.

Fischereiverein Binsdorf 1983 e.V.
Einladung zur Hauptversammlung 
Termin: Freitag, 19. Februar 2010 um 20.00 Uhr
Versammlungsort: Florian-Stüble der Freiw. Feu-
erwehr Binsdorf
Tagesordnung:
Bericht
- des 1. Vorsitzenden
- des Schriftführers
- des Kassiers
- der Kassenprüfer
- des Gewässerwartes
- des 2. Vorstandes
Entlastung der Vorstandschaft
Verschiedenes - Wünsche - Anträge
Wünsche und Anträge sind bis Montag, 15.02.2010 beim 1.
Vorstand Udo Neubacher (Tel. 8869) einzureichen.

Männergesangverein
Binsdorf e.V.
Einladung zur
Mitgliederversammlung
Satzungsgemäß zeigen wir an, dass unsere
diesjährige Mitgliederversammlung am Sams-
tag, 27. Februar 2010, um 20.00 Uhr im Sitzungssaal im Rat-
haus in Binsdorf stattfindet.
Tagesordnung:
* Liedvortrag 
* Begrüßung 
* Totenehrung 
* Jahresbericht des

1. Vorstandes mit Ausgabe der Sängerbecher
Schriftführers
Kassiers 
Kassenprüfers 
Dirigenten 

* Entlastung der Vorstandschaft 
* Neuwahlen 
* Verschiedenes 
* Liedvortrag 
Anträge an die Versammlung sind spätestens bis zum
20.02.2010 schriftlich an den 1. Vorsitzenden Anton Kalbacher,
Schillerstr. 16 in 72351 Binsdorf, einzureichen. Wir laden alle
aktiven und fördernde Mitglieder, alle Ehrenmitglieder, Sponso-
ren sowie Freunde und Gönner des Vereins herzlich ein.
Schriftführer

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Donnerstag, 11.02.
Schmotziger mit Schülerbefreiung
Nachdem auch die Schüler jetzt die Fas-
net genießen können, werden wir um
14.30 Uhr dem Narrensamen im Kinder-
garten Binsdorf einen Besuch mit närrischem Treiben abstat-
ten.
Den Narrenbaum stellen wir um 18.30 Uhr, es folgt die Ent-
machtung unseres Ortsvorstehers mit diversen Programmpunk-
ten und dem Verkauf des Narrenblättles.
Zum anschließenden gemütlichem Beisammensein im Feuer-
wehrmagazin laden wir herzlich ein.

Samstag, 13.02.
Umzug in Heiligenzimmern
mit der Stadtkapelle, Beginn ist um 13.30 Uhr - private Anfahrt

Sonntag, 15.02.
Umzug in Erlaheim
mit der Stadtkapelle, Beginn um 13.30 Uhr - private Anfahrt

Montag, 15.02
Rosenmontagsball
mit der Stadtkapelle in der Festhalle Binsdorf
Ihr wollt euch noch am Programm beteiligen? Dann ganz
schnell bei Gabi oder Stephan melden. Der Aufbau beginnt
um 13.00 Uhr. Die Saalöffnung erfolgt pünktlich um 18.30 Uhr,
mit dem Programm beginnen wir um 20 Uhr mit dem Ein-
marsch der Narrenzunft. Mit Büttenreden, Tanz- und Gesangs-
einlagen der verschiedensten Gruppen wollen wir Sie unterhal-
ten. Eine Drei-Mann-Kapelle wird anschließend zum Tanz auf-
spielen, das Barzelt wird geöffnet und im Geräteraum lädt die
„Seniorenbar“ zum gemütlichen Verweilen ein.

Dienstag, 16.02
Kinderumzug mit anschließendem bunten Treiben in der
Festhalle
Die eingeteilten Helfer (natürlich auch Freiwillige) treffen sich
um 10.00 Uhr in der Festhalle zum Aufräumen.
Mit der Stadtkapelle und unserem Narrensamen (auch jung
gebliebene Narren) starten wir um 13.30 Uhr vor dem Rathaus
zum traditionellen Kinderumzug Richtung Festhalle, wo unsere
„Kleinen“ das Programm übernehmen.
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Ihr wollt euch noch am Programm beteiligen? Dann ganz
schnell bei Gabi oder Stephan melden.
Abends beim gemeinsamen Aufräumen und Putzen sollten
ALLE erscheinen - umso schneller sind wir fertig und können
mit dem Narrenbaumsägen die Saison abschließen.

Aschermittwoch
Um 09.30 Uhr ist Treffpunkt vor dem Rathaus zum Abhängen
der Fasnetsbändel - auch hier sind Helfer erforderlich.
Um 09.00 Uhr ist in der St. Markuskirche heilige Messe mit
Aschenbestreuung. Abends treffen wir uns im "Kreuz" zum
Schneckenessen.

Gardekleider
Bitte beachten, dass Gardekleider Leihgabe der Zunft sind und
nach der Saison gereinigt zurückgegeben werden müssen -
der Termin dafür wird noch bekannt gegeben.
Schriftführerin

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Vorankündigung zur Generalversamm-
lung am 13.03.2010
Tagespunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassier
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Abteilungsleiter
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen

10. Ehrungen, Wünsche, Anträge
Wünsche und Anträge müssen bis spätestens 05.03.2010 beim
1. Vorsitzenden Harry Berger eingereicht werden!

Sportheim:
Das Sportheim ist immer samstags zu den Bundesliga-Spielen
ab 15 Uhr geöffnet.
Des Weiteren kann es auch für Festlichkeiten, Partys usw. ge-
mietet werden.

Sonstiges:
Mitte des Monats werden die Mitgliedsbeiträge abgebucht.

1. Mannschaft:
Die Vorbereitung zur Rückrunde ist in vollem Gange.
Vorbereitungsspiele sind am Sa., 20.02.2010, gegen Schmie-
den in Ostdorf, um 14 Uhr.
Am 05.03.2010 gastiert der FC Killertal in Binsdorf. Anstoß ist
um 19 Uhr.
Die Rückrunde beginnt am 28.03.2010 gegen den TSV Geis-
lingen 2.

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Termine
Samstags, 13.02.2010
Umzug in Heiligenzimmern,
Anfahrt privat

Sonntag, 14.02.2010
Umzug in Erlaheim, Anfahrt privat

Montg, 15.02.2010
Rosenmontagsball
Dazu ergeht herzliche Einladung an die gesamte Einwohner-
schaft. Wir freuen uns auf viele närrische Gäste.

Dienstag, 16.02.2010
Kinderfasnet in der Festhalle mit Umzug vom Rathaus aus.
Treffpunkt 13.30 Uhr

Mittwoch, 17.02.2010
Musikprobe für JuKa und SK

Hauptversammlung
Am Samstag, 06.03., findet unsere diesjährige Hauptversamm-
lung statt. Dazu jetzt schon herzliche Einldung an alle Mitglie-
der und Freunde der Stadtkapelle.
Schriftführerin

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Nachtumzug und Hexenball Böhringen
Am Fr. den 12.02. nehmen wir am Nacht-
umzug und am Hexenball in Böhringen teil.
Abfahrtszeiten:
17.30 Uhr in Balingen
17.45 Uhr in Geislingen
18.00 Uhr in Erlaheim
Der Hexenkeller ist ab 17 Uhr geöffnet !

Umzug in Geislingen
Am Sa. den 13.02. nehmen wir am Umzug in Geislingen teil.
Hierzu treffen wir uns um 13 Uhr am Schloss zur Aufstellung.

Umzug Erlaheim
Am So. den 14.02. treffen wir uns um 10 Uhr am Hexenkeller
zum Aufbau unserer Besenwirtschaft. Umzugaufstellung ist ab
13 Uhr beim Hexenkeller
Am Abend führen wir noch in der Turn und Festhalle unseren
Hexentanz auf

Umzug in Oppenau
Am Rosenmontag, den 15.02. fahren wir nach Oppenau zum
großen Rosenmontagsumzug.
Abfahrtszeiten:
8.30 Uhr in Balingen
8.45 Uhr in Geislingen
9.00 Uhr in Erlaheim

Umzug in Dautmergen und Bisingen
Am Dienstag, den 16.02. treffen wir uns um 8.30 Uhr am He-
xenkeller und fahren dann zum Umzug nach Dautmergen .
Am Mittag treffen wir uns wieder am Hexenkeller und fahren
mit dem Bus nach Bisingen zum Kirchspielumzug.
Abfahrtszeiten:
12.00 Uhr in Erlaheim
12.15 Uhr in Geislingen
12.30 Uhr in Balingen

Schneckenball
Am Mittwoch, den 17.02. treffen wir uns um 19.00 Uhr im
Schützenhaus in Geislingen zu unserem Schneckenball .
Der Schriftführer

Musikverein Erlaheim e.V.
Musikertermine
Do. 11.02.10 - Narrenbaumstellen
14.00 Abmarsch in der Bolstraße mit dem
Narrenbaum
Fr. 12.02.10. 20.00 Uhr Kappenabend
So. 14.02.10, Umzug Erlaheim
Di. 16.02.10, 13.30 Uhr Kinderumzug Erlaheim Aufstellung in
der Bolstraße
Mi. 17.02.10 - keine Musikprobe
Mi. 24.02.10, 20.00 Musikprobe
Sa. 13.03.10, 20.00 Uhr Generalversammlung MVE im Ge-
meindesaal (NEU)

Blockflötenausbildung 2010
Am Dienstag, 23.02.2010 findet um 17.00 Uhr im Gemeinde-
saal ein Infoabend mit unserer Flötenlehrerin Fr. Scholz statt.
Wer sich schon zum Flöten angemeldet hat erhält hier die letz-
ten Infos, doch auch Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Wer keine Zeit hat, soll sich bitte bei Jürgen Schnitzler (Tel.
2309) bis Montag 15.02.2010, melden, damit wir den Termin
- wenn nötig - verschieben können.
Jürgen Schnitzler Jugendleiter

Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer
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Narrenzunft Erlaheim e.V.
Jugenschutzgesetz
Wir möchten darauf hinweisen, dass Umzugsteilnehmer, die
noch nicht volljährig sind, nur in Begleitung Erziehungsberech-
tigter teilnehmen dürfen. Bei Kindern und Jugendlichen unter
18 Jahren sollte wenigsten ein Elternteil dabei sein.

Weitere Termine
Schmotziga, 11.02.10
Willst du Fasntet pur erleben, 
kann ich einen Tipp dir geben:
Die Jugend der Zunft Erlaheim
lädt zu Party und viel Spaß dich ein.
Zum Motto "Große Haie, kleine Fische"
Tanzt man hier auf allen Tischen.
Also komm, und schau vorbei,
am Schmotziga im Gemeindesaal von Erlaheim.

13.02.2010 Zunftabend
14.02.10 Fasnetsumzug in Erlaheim
16.02.10 Kinderfasnet und Umzug in Erlaheim
Zur Kinderfasnet in Erlaheim wollen wir alle gemütlich beisam-
men sein.
Ihr Eltern könnt dann einen heben und eure Kinder Spiel und
Spaß erleben.

Narrenpullis und T-Shirts
Es können die bestellten Narrenpullis und T-Shirts bei Steffen
walter abgeholt werden. Wer noch welche benötigt, kann diese
auch bei Steffen kaufen (Tel. 0173/8527178).

Zunftabend 2010
Unser Zunftabend findet am Samstag, 13.02.2010, statt. Er
steht dieses Jahr unter dem Motto "Erlaheim die Versunkene
Stadt".
Damit wir wieder ein abwechslungsreiches Programm anbieten
können, sind wir auf eure Mithilfe angewiesen. Wer also einen
Beitrag hat, kann ihn bei allen Elferratsmitgliedern anmelden.
Vielen Dank!
Die Schriftführerin

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv:
Vorschau:
Sa., 06.03.10, SVE - FC Pfeffingen
So., 14.03.10, SV Unterdigisheim - SVE

Vorankündigung:
Sa., 06.03.10, Generalversammlung

Bekanntmachung
Die Jahreshauptversammlung des Sportverein Erlaheim e. V.
für das abgelaufene Geschäftsjahr 2009 wird am Samstag, 06.
März 2010 ab 20.00 Uhr im Sportheim abgehalten.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand / Totenehrung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassierer
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht der Abteilungsleiter

- Fußball 1. Mannschaft
- Fußball Jugendliche
- Fußball AH
- Gymnastik Damen
- Gymnastik Herren
- Kinderturnen
- Volleyball

7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Alle Mitglieder und Freunde des SVE sind hierzu herzlich ein-
geladen.

Volleyball
Aktiv
Vorschau
Samstag, 06.03.2010, 15.00 Uhr,
Sporthalle Neukirch/Zepfenhan, TSV Neukirch 2 - SV Erlaheim

Sportheim
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag: geschlossen
Freitag: ab 18.30 Uhr
Samstag: ab 15.30 Uhr
Sonntag: geschlossen

VfB-Club Erlaheim
Am Freitag, 12.02.2010, findet im Sportheim Erlaheim unsere
nächste Monatsversammlung statt. Beginn 18.30 Uhr. Dazu
gibt es Kesselfleisch von unserem Bergmetzger für die Ge-
burtstagsfeier mit Kappenabend.

Der VfB-Club Erlaheim fährt zum Bundesligaspiel VfB - Bor.
Mönchen Gladbach. Das Spiel findet zwischen Gründonnerstag
und Ostersonntag statt. Karte Gegengerade kostet zwischen
35 und 40 Euro. Jeder VfB-Anhänger der einen Karte haben
möchte, kann sich anmelden bei Richard Mey, Tel. 1078.
Anmeldung bis Freitg, 19. Februar. Näheres wird noch bekannt
gegeben.
Richard Mey

Zollernalbkreis Jugendring e.V.
Costa Brava, Sardinien und Toskana -
Kreisjugendring bietet günstige Jugendfreizeiten an
Traumzielen
Noch um ein wenig Geduld muss der Kreisjugendring bei den
zahlreichen Anfragen nach dem neuen Jahresprogramm bitten.
Um die familiäre Urlaubsplanung aber nicht unnötig zu verzö-
gern, gibt er vorab die Termine seiner beliebten Jugendfreizei-
ten bekannt.
Seitdem arbeitet die Geschäftsstelle auf Hochtouren, um doch
noch zeitnah das begehrte Jahresheft und ein attraktives Som-
merferien-Programm auf die Beine zu stellen. Zumindest Letz-
teres konnte nun erfolgreich abgeschlossen werden. Wieder
bieten sich Jugendlichen drei Reiseziele, an denen unbe-
schwerter Ferienspaß möglich ist.
Seit Jahren ausgesprochen beliebt und pädagogisch bewährt
ist das Zeltlager für 13- bis 15-Jährige in Caldetas an der Costa
Brava. Hier ist alles geboten, was Wasserratten Spaß bereiten
kann. Es gibt wenig Campingplätze, die ein so vielseitiges
Sportangebot präsentieren, wie das „Eurostage“. Unbedingt
zum Pflichtprogramm gehören Ausflüge nach Barcelona und
Callela, oder auf Wunsch in das Teatro-Museo Salvador Dali
in Figueras. Diese Freizeit beginnt gleich am ersten Ferientag,
29. Juli, und dauert bis 12. August.
Zum regelrechten Geheimfavoriten für sport- und abenteuerbe-
geisterte Jugendliche entwickelte sich das Camp in Sardinien,
das meist innerhalb kürzester Zeit ausgebucht ist. Ein bunter
Mix aus Strandvergnügen, Erholung, Gruppenspaß, Naturerleb-
nissen, idyllischen sardischen Kleinstädten, verträumten Dörf-
chen und jedem erdenklichen Wassersport ist der Grund für
die hohe Attraktivität. Dafür sorgt auch das Prinzip der Selbst-
bestimmung, denn auf den Freizeiten des Jugendring wird das
Programm gemeinsam demokratisch nach den Interessen der
Teilnehmer festgelegt. Die Sardinien-Freizeit ist geeignet für
15- bis 17-Jährige und findet dieses Jahr von 11. bis 25. Au-
gust statt.
Neu in das Programm genommen wurde ein Strandvergnügen
in der Toskana. Marina di Bibbona heißt das neue Ziel, an
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dem neben allem erdenklichen Wassersport auch andere
Sportarten wie Mountainbiking, Beach-Varianten von Fuß- und
Volleyball, Bogenschießen und vieles mehr möglich ist. Und
dass die Toskana sowohl kulinarisch als auch landschaftlich
und an kulturell lohnenden Städten einiges zu bieten hat, ist
allgemein bekannt. Diese Freizeit eignet sich ebenfalls für die
15- bis 17-Jährige und dauert von 21. August bis 4. September.
Anmeldungen nimmt ab sofort die Geschäftsstelle des Kreisju-
gendrings, Waldstr. 16, 72351 Geislingen, 07433/6626 oder
info@jugendring-zak.de entgegen, die auch gerne ausführliche
Reiseinfos anbietet.

Verbraucherzentrale informiert
Unerlaubte Telefonanrufe
Abzocke im Namen des Verbraucherschutzes
Mitarbeiter einer Verbraucherschutzzentrale rufen derzeit Ver-
braucher gesetzeswidrig an. In unerlaubten Anrufen geben sie
vor, die Verbraucher zukünftig gegen Kosten vor unerbetenen
Anrufen schützen zu können.
Bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V. häufen
sich derzeit die Nachfragen von Bürgerinnen und Bürgern, die
wieder einmal von unerbetenen Anrufern belästigt werden. Be-
sonders ärgerlich dabei ist, dass die Anrufer behaupten, für
eine Verbraucherschutzzentrale oder im Namen des Verbrau-
cherschutzes tätig zu sein.
Wehren gegen diese Anrufe kann sich der Einzelne leider nur
durch sofortiges Auflegen. Um die Adresse der Anrufers her-
auszufinden, müssten sich Verbraucher auf das ungebetene
Telefonat einlassen. Nur mit der Adresse oder der Rufnummer
des Anrufers kann die Bundesnetzagentur gegen das Unter-
nehmen vorgehen und Verbraucher wirklich effizient schützen.

Hauswirtschaftliche Fach- und
Führungskräfte als Jugendbegleiter
Informationsveranstaltung des Ernährungszentrums Boden-
see-Oberschwaben in Kooperation mit dem Landratsamt Zol-
lernalbkreis Fachbereich Hauswirtschaft und Ernährung
Das Ernährungszentrum Oberschwaben veranstaltet in Koope-
ration mit dem Landratsamt Zollernalbkreis zwei Informations-
nachmittage zur Weiterbildung zum/zur Jugendbegleiter/in im
Themenfeld Ernährung und Hauswirtschaft am

Donnerstag, 4. März 2010, 14.30 bis ca. 16.00 Uhr
im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Schillerstra-
ße 34 in Bad Waldsee
Mittwoch, 10. März 2010, 14.30 bis ca. 16.00 Uhr
im Fachdienst Landwirtschaft am Landratsamt Alb-Donau-
Kreis, Schillerstraße 30 in 89077 Ulm

Jugendbegleiter/innen führen für mindestens ein Schulhalbjahr
verbindlich eigenständige Bildungs- und Betreuungsangebote
in der Ganztagsbetreuung in der Primarstufe und Sekundarstu-
fe 1 der Allgemeinbildenden Schulen durch.
Das Ernährungszentrum bietet neben einem Grundkurs zum
Jugendbegleiter eine fachliche Weiterbildung zur Fachdidaktik
und -methodik in Nahrungszubereitung, Ernährungsgrundwis-
sen und Lebensmittelhygiene an.
Die Weiterbildungsmaßnahme umfasst 8 Tage und wird vor-
aussichtlich von Juni 2010 bis Oktober 2010 einmal wöchent-
lich angeboten.
Zugelassen werden können Meister/innen im Beruf Hauswirt-
schafter/in oder Betriebsleiter/innen der Hauswirtschaft.
Anmeldungen zur Infoveranstaltung bitte bis 1. März 2010 an
das Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, schriftlich
oder per Fax: 0 75 24/97 59-29,
E-Mail: lwbw@landkreis-ravensburg.de, Tel. 0 75 24/97 59-0.

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2010
Die Regierungspräsidien Stuttgart, Karlsruhe, Freiburg und Tü-
bingen beabsichtigen bei genügender Beteiligung im Jahr 2010
wieder eine Meisterprüfung in der Hauswirtschaft im Zuständig-

keitsbereich des Ministeriums für Ernährung und Ländlichen
Raum nach der Verordnung über die Anforderungen in der
Meisterprüfung für den Beruf Hauswirtschafter/Hauswirtschafte-
rin vom 28. Juli 2005 (BGBl. I S. 2278) anzubieten.
Nähere Informationen und Auskunft über die Zulassungsvor-
aussetzungen und die der Anmeldung beizufügenden Unterla-
gen gibt das zuständige Landwirtschaftsamt im Landratsamt
Zollernalbkreis, Tel. 07433/92-1956. Anmeldungen sind bis
spätestens 30. März 2010 dort einzureichen.

NABU Gruppe Albstadt
AK Alb-Guides

Alb-Guide Tour 1
Spuren gehen - Spuren sehen
Mit Schneeschuhen rund um den Kornbühl
Das Heufeld zwischen Kornbühl, Albtrauf und Ringingen bietet
eine ideale Kulisse für eine Schneeschuhwanderung. Der Korn-
bühl mit der St. Anna Kapelle wacht über den Albdörfern Sal-
mendingen und Ringingen.
Hinweise: gute, feste Wanderschuhe; Getränke und Verpfle-
gung
Dauer: etwa 3 Stunden 
Termin: Samstag, 27.02.2010, Sonntag, 28.02.2010, 13.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Kornbühl bei Salmendingen
Alb-Guide: Annette Schmidt, Tel. 07475/914745, Mobil
0172/7288599
Teilnehmergebühr: 5 Euro, Leihgebühr Schneeschuhe (inkl.
Stöcke): 10 Euro
Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Kath. Erwachsenenbildung
Zollernalbkreis e.V.
Wege zur Mitte - Wege zu Gott - Meditativer Tanz
Tanzen führt Menschen zusammen. Tanzen ist Freude am Le-
ben. Der Schnupperabend ist am Mittwoch, 24. Februar 2010,
der 3-teilige Kurs beginnt am Montag, 22. März 2010. Die Ver-
anstaltungen finden jeweils von 20.00 - 21.30 Uhr im Kath.
Gemeindehaus, St.-Paulus-Str. 2, in Balingen-Frommern statt.
Die Leitung hat Sr. Gabriele Maria Sorg aus Rottweil.

Zu viel von allem was stresst, zu wenig von allem was
gut tut: Wenn Beziehungen im Burn-out enden
Frauen leiden häufig unter Beziehungs- und Intensitäts-Burn-
out. Das Zwölf-Punkte-Programm zur Burn-out-Verhütung zeigt,
was Frauen tun können, um diesem Problem zu entgehen. Das
Abendseminar findet am Donnerstag, 25. Februar 2010, von
18.30 - 21.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Hl.-Geist-Kirch-
platz 2, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Friedgard Blob,
Dipl.-Psychologin, aus Rottenburg.

"Möchten Sie frei, glücklich und in Frieden leben? Was
hindert Sie daran?"
Wir laden Sie ein, Ihre Gedanken zu untersuchen und zu er-
kennen, dass Sie sich von belastenden Gefühlen befreien und
Ihr Leben unabhängig von äußeren Umständen genießen kön-
nen. Das 5-teilige Seminar (1 Termin pro Monat) beginnt am
Dienstag, 02. März 2010 und findet jeweils von 20.00 - 22.00
Uhr in Balingen-Erzingen statt. Die Leitung hat Frau Ingrid Mün-
nich, Dipl.-Pädagogin, Heilpraktikerin, Magister der Philosophie,
aus Balingen.

Lebensmitte: Wechseljahre - Wandeljahre - Aufbruchsjahre
In den Kursabenden sollen einerseits die Zeichen der Wech-
seljahre, vor allem aber die Idee des Neuaufbruchs und der
Neuorientierung in der Lebensmitte im Mittelpunkt stehen. Der
5-teilige Kurs beginnt am Dienstag, 02. März 2010. Die Veran-
staltungen finden jeweils von 19.30 - 21.00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus, St.-Paulus-Str. 2, in Balingen-Frommern statt. Die
Leitung hat Frau Ulrike Gfrörer, Dipl.-Sozialpädagogin, Kurslei-
terin Wechseljahre (FSB), aus Balingen.
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Atem- und Musikmeditation
Das 5-teilige Seminar (1 Termin pro Monat) beginnt am Diens-
tag, 09. März 2010 und findet jeweils von 20.00 - 22.00 Uhr
in Balingen-Erzingen statt. Die Leitung hat Frau Ingrid Münnich,
Dipl.-Pädagogin, Heilpraktikerin, aus Balingen.

Weitere Informationen und Anmeldung unter
Tel.: 07433/20251, E-Mail info@keb-zak.de

Abiturvorbereitung Mathematik für allgemeinbildende Gym-
nasien
Dieser Kurs ist extra auf den Abiturstoff für allgemeinbildende
Gymnasien zugeschnitten, bietet aber auch eine gute Prüfungs-
vorbereitung für Schüler technischer Gymnasien. Je nach
Kenntnisstand der Teilnehmer werden für die Abiturprüfung re-
levante Grundlagen behandelt und Abituraufgaben früherer
Jahre bearbeitet. Der Kurs umfasst folgende Themen(-gebiete):
Analysis:
Vollständige Induktion; Differenzialrechnung (Ableitungen, Kur-
vendiskussion); Exponentialfunktionen (verschiedene Wachs-
tumsformen, Differenzialgleichungen); Integralrechnung
(Stammfunktionen, Flächenberechnung, Rotationskörper)
Analytische Geometrie:
Vektorgeometrie in der Ebene und im Raum (Vektoren, Gera-
den, Ebenen, Schnittwinkel, Abstände); Teilverhältnisse; Kreise
und Kugeln
Faschingsferien - 17.02., 18.02., 19.02., 20.2.2010, jeweils
9.00-12.15 Uhr

Infoveranstaltung EDV mit Kursberatung
Für EDV-Einsteiger und Teilnehmer mit Grundkenntnissen:
- Vorstellung der Einsteigerkurse
- Kurseinstufung und Beratung
- Anmeldemöglichkeit
- Kostenlos und unverbindlich
- Keine Anmeldung erforderlich
Donnerstag, 18.02.2010, 18.00-18.45 Uhr

Informationstermin Aikido
Für alle Interessenten, auch für die Eltern aus den Kinderkur-
sen. Donnerstag, 18.02.2010, 18.00-19.00 Uhr
Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen die
vhs Balingen unter der Rufnummer 07433/908090 gerne zur
Verfügung.
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Öffnungszeiten:
11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.30 Uhr (Montag Ruhetag)

14.02.2010 Valentinsmenü

In der Faschingswoche vom 15.02. bis 25.02.2010
Fischwoche mit verschiedenen Gerichten 

(Rosenmontag geöffnet)

Ihre Familie Lim und Team

Zahnarztpraxis
Dr. Holderied, Schloßstr. 20, 72351 Geislingen

Wir machen Urlaub!
Unsere Praxis bleibt ab Freitag, 12.02.10 
bis einschl. Montag, 22.02.10 geschlossen!

Den Notdienst für das Wochenende erreichen Sie
unter der Telefon-Nr. 01805/911690.

Unsere Vertretung in dringenden Fällen ist 
Dr. Connert in Geislingen (Bachstr.) Tel. 0 74 33/8011

Vorsicht! Autoknacker.

Räumen Sie Ihr 
Auto leer, bevor es 

andere tun!
Lassen Sie bei keinem noch so kurzen Stopp

Wertsachen im Auto liegen.

Wenn was nicht stimmt: Sprich deine Polizei an

Fink GmbH, Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
info@fink-druck.dew

w
w

.f
in

k-
dr

uc
k.

de

0800/1717222

Rufen Sie 
uns gebüh-
renfrei an!
Platzieren Sie ab sofort Ihre Anzeigen über unse-
re neue Bestell-Hotline: 

FreeCall

d E R  f I N K .

WERBUNG– der beste Draht
zum Kunden



Fachbetriebe
Das Qualitätssiegel "Service Plus- geschulter Fachbetrieb" ist
seit nunmehr 3 Jahren Erkennungszeichen für einen senioren-
und behindertenfreundlichen Handwerksbetrieb.
Ins Leben gerufen wurde die Qualifikation von der Kreishand-
werkerschaft, dem Kreisseniorenrat und der Behindertenliga
Reutlingen.
Was zeichnet einen Betrieb aus, der dieses Symbol führen
darf?
Die Teilnehmer haben in Vorträgen gehört und durch verschie-
dene Übungen selbst erlebt, was es bedeutet, körperlich nicht
(mehr) fit zu sein.
Erfahrungen mit einem Rollstuhlparcours, dem Alters-Simula-ti-
onsanzug oder beim Treppenlaufen mit einem steifen Bein tra-
gen mit Sicherheit dazu bei, dass jeder Betrieb mit Zertifikat
sich besonders viel Zeit nimmt, Senioren und Menschen mit
Behinderung richtig und gut zu beraten. Unter www.serviceplus-
bw.de sind alle zertifizierten Betriebe und viele weitere
Informationen zu diesem Thema zu finden. Inzwischen gibt es
"Service Plus- Betriebe" nicht nur im Reutlinger Umkreis, son-
dern auch in Esslingen und im Rems-Murr- Kreis



Kein Telekom Anschluß notwendig!

Jeden Monat 10,– €1 zusätzlich sparen! 
Mit der Kombination aus DSL-Paket und SuperFlat-Tarif.

Dieses Angebot ermöglicht denBequemer Wechsel:

• Hilfe bei der Kündigung Ihres alten Anschlusses

• Kostenlose Bereitstellung des neues Anschlusses 

 – Sie sparen 99 €

• Sie behalten Ihre alte Rufnummer

• Kostenlose Installations- und Service-Hotline1

• Sofort startklar – bis zur DSL-Bereitstellung kostenlos 

 surfen und ins deutsche Festnetz telefonieren1

Surf-Sofort-PaketDSL-Surfen & Telefonieren

Vodafone-Fachcenter 
VS-SCHWENNINGEN

In der Muslen 11

Vodafone-Fachcenter
 ROTTWEIL
Hauptstraße 34

Vodafone-Shop 
BALINGEN

Viehmarktplatz 10

Vodafone-Fachcenter 
BALINGEN

Bahnhofstraße 10

1 Gilt bei Abschluss eines Vodafone-Kundenvertrags in den Vodafone Zuhause DSL Paketen: 24Mon. Mindestlaufzeit, einmal. Anschlusspreis 99,95 € (entfällt), mtl. Paketpreis für All-Inclusive-Paket 19,95€ in den ersten 12 Mon., danach 29,95 €. Entspre-
chend der Paket ausgestaltung fallen für die Nutzung (Telefonie od. Internet) weitere Kosten entsprechend den Preislisten (bis max. 0,22 €/Min. für nat. Standardgespräche) an. Freischaltung von DSL technisch nur möglich, wenn bereits eine unbelegte 
Teilnehmeranschlussleitung vorhanden ist, es darf kein Anschluss bei einem anderen Anbieter bestehen. Vodafone DSL ist bereits in vielen Anschlussbereichen verfügbar, Verfügbarkeit prüfen unter www.vodafone.de/dslcheck. Keine Nutzung von Call-
by-Call od. Preselection möglich.  Telefonieren uns dt. Festnetz: Konditionen gelten nicht zu Sondernummern.  Nur solange Vorrat reicht. Alle Preise inklusive MwSt. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Angebot gültig bis 31.03.2010

Die 120 € Wechselprämie wird Ihnen durch Verrechnung von mtl. 10 € in den ersten zwölf Monaten gutgeschrieben. 
Das Vodafone Surf-Sofort-Paket kostet Sie daher in den ersten zwölf Monaten nur 19,95 €, danach 29,95 €. 

• DSL-Anschluss mit DSL 6.000
• DSL-Flatrate
• Telefon-Flatrate ins deutsche Festnetz

• Mobiles Surfen inklusive1

• Nur 29,95€ im Monat1

Ein guter Fang:

Sofort lossurfen und 120 € kassieren.
Wechseln Sie jetzt zu Deutschlands beliebtestem DSL-Anbieter.1

Siemens 
Gigaset AS280

W-LAN Router 
EasyBox 802

Mobile Connect Stick

Die Hardware gibt‘s in 
unseren Shops gratis!!!

120 €
Wechsel
prämie1 DSL- und

Festnetzfl at für 

nur 29,95 €1 
mtl.

Zusätzlich

10 €1

pro Monat 
sparen

Dorfstr. 52
72336 Balingen-Ostdorf
Tel. 0 74 33/2 60 89 34
Fax 0 74 33/9 0118 62
e-mail: info@flinkundsauber.de
internet: www.flinkundsauber.de

Wir bieten Rund-um-Service
in der Pflege, im Haushalt und im Garten sowie bei allen Dingen des täglichen Lebens: Einkaufen, Spaziergang, Betreuung...

Wir sind Altenpflegerinnen/Krankenschwestern und Hauswirtschafterinnen.

Wünsche oder Fragen? Rufen Sie uns einfach an! Wir freuen uns auf Sie und sind immer persönlich erreichbar.
Telefon 0 74 33/9 01 18 61 oder 2 60 89 34

Gemeinsam
sind

wir stark
!

Zugelassen bei allen Kranken- und Pflegekassen!

Deutsche, berufstätige Frau sucht 
4- bis 5- Zimmer-Whg. 

in Geislingen zu mieten.
Telefon 01 73/7 08 32 43



Zu Beginn des Jahres 2010 gibt es in der Hotel- und Beherbergungsbranche eine 
grundlegende Änderung. Deutschland setzt als 22. EU-Mitgliedsland von insgesamt 
27 die Möglichkeit einer EG-Richtlinie um, Übernachtungen statt wie bisher mit dem vollen 
Umsatzsteuersatz von 19% nun mit einem ermäßigen Steuersatz zu besteuern. Die 21 anderen 
EU-Mitgliedstaaten besteuern Übernachtungsleistungen bereits seit längerer Zeit mit einem 
Steuersatz zwischen 3% und 10% Umsatzsteuer. Deutschland besteuert diese Leistungen seit 
dem 01.01.2010 mit dem ermäßigten Steuersatz von 7% Umsatzsteuer. Betroffen sind alle 
kurzfristigen Übernachtungsleistungen von bis zu 6 Monaten Dauer, also auch Übernachtungen 
in Pensionen, Ferienwohnungen und auf Campingplätzen. In vielen Fällen werden sich dadurch 
zumindest kurzfristig niedrigere Übernachtungspreise ergeben. 

Problematisch ist die Abgrenzung zu Leistungen wie z.B. Frühstück, Pay-TV, Telefon und 
Internet, Getränke aus der Minibar, Angebote im Wellnessbereich, die Überlassung von 
Tagungsräumen und Parkplatzgebühren. Diese Leistungen werden weiterhin mit dem 
Regelsteuersatz von 19% Umsatzsteuer berechnet.  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Nach zwei spannenden und herausfordernden Jahre gratuliere ich 
meinem Partner Martin Mielke zum Abschluss seines 
berufsbegleitenden Studiums an der Hochschule Wismar zum 
Master of Business Consulting.  

Der Schwerpunkt dieses Studiums liegt in der praxisorientierten 
Anwendung betriebswirtschaftlicher Methoden in kleinen und 
mittleren Unternehmen. Die Masterthesis befasst sich mit der 
Sanierung von kleinen und mittleren Unternehmen und der 
Erstellung von Sanierungsgutachten. 
 

 
Ihr Steuerberater-Team Gulde & Mielke 

 

Gulde & Mielke: Am Steuerpuls der Zeit 
 

Februar 2010: Übernachtungskosten 

 
Dipl.-Kfm. Andreas Gulde 

Vereidigter Buchprüfer 
Steuerberater 

Partnerschaft 
Gulde & Mielke 

Schafbrunnenstr. 7 
72351 Geislingen 
07433/ 9691-14 

www.gulde-mielke.de 

 
 

Öffnungszeiten:
Unsere Urlaubswelt steht Ihnen offen:
Montag bis Freitag 9.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 18.00 Uhr

im city center, Wilhelmstr. 34, 72336 Balingen, Tel. 0 74 33/25 65, Fax 0 74 33/25 69,
balingen1@tui-reisecenter.de, www.tui-reisecenter.de/balingen1

Gö Gönnen Sie sich in 

wohliger Atmosphäre 

eine entspannende 

Ölmassage 

30 Min. 18.-€;;60 Min. 34,-€

Auch als Gutschein! 

Oder: Ich zeige Ihnen  

wie man eine Nacken- / 

Rückenmassage gibt. 
 

Für 2 Personen ca. 60 Min.45,-€  

 

Angelika Essig 07433/9379096  

 

www.triple-f-gym.de 

 

DIE HEIZUNG

DAS BAD

DER KLEMPNER

Karl Welte GmbH & Co KG 
Hauserstraße 2  
72351 Geislingen-Erlaheim
Tel. 07428 9452460
Fax 07428 753

o oltaiPhot v k
r • lleSola  Pe ts
o oltaiPhot v k

r  lleSola  Pe ts•

info@welte-heizungsbau.de

Achtung: Bis 500,- € Belohnung!
Wer hat die Sachbeschädigung an unserem

Werbebanner auf dem ehemaligen Ofen-
Fischer Gelände nach dem farbenfrohen 
Binsdorfer Fasnetsumzug beobachtet?

Übrigens: Photovoltaik lohnt sich
auch in 2010!

Rufen Sie uns an.

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Inserierendas Zauberwort zum Erfolg


